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Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.

Nutzen Sie unsere
individuelle Beratung

Alt Schwanheim 24,

post@
lokale-mediengruppe.de

Frau Danna sucht und
kauft

Pelze, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Perücken, Ferngläser,

Bleikristall, Bilder,
Modeschmuck, Silberbesteck,

Bernsteinschmuck,
Goldschmuck, Münzen,

Teppiche, Porzellan, Silber,
Nähmaschinen, Uhren,

Schreibmaschinen, Perlen,
Schallplatten, Puppen, Krüge,

Eisenbahnen, Leder- und
Krokotaschen, Zinn, Kleider,

Messing, Kupfer, Orden,
Gobelin, Möbel und Gardinen.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie

Werteinschätzung.

Zahle Höchstpreise!
100 % seriös und diskret,
Barabwicklung vor Ort.

Montag-Sonntag 8.-20.30
Uhr 069 - 34 87 58 42

DIE NÄCHSTE SGZ ERSCHEINT AM

15.11.2023
post@lokale-mediengruppe.de

65931 Frankfurt-Zeilsheim • Bechtenwaldstraße 3

Alle von Ihnen telefonisch unter

069 / 36 37 66
bestellten Haushaltsgeräte

können wir Ihnen innerhalb

von 24 Stunden liefern !

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr
Anzeigenschluß ist Montag, 10.30 Uhr

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

Montag bis Mittwoch
9:00 bis 11:30 Uhr

Donnerstag und Freitag
nur nach Vereinbarung

Montag bis Mittwoch
9:00 bis 11:30 Uhr

Donnerstag und Freitag
nur nach Vereinbarung

Preacher Slam Show | „Der Gott aus der
Maschine“ | 24.11.23

Deux ex machina, ursprünglich das Auftauchen einer Gottheit mit Hilfe einer Bühnen-
maschinerie, lässt sich heute als Metapher unserer alltäglichen Götter verstehen.

Denn egal ob richtiger Gott oder wichtiger Schrott - an etwas glauben muss der Mensch.
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MARTINSMARKT UND -ZUG

11.11.2023 EV. DANKESKIRCHE UND KIRCHPLATZ Goldstein, Am Golds-
teinpark 1b, 12:00-19:00 Uhr Martinsmarkt 17:00 Uhr Martinsspiel und -zug

MARTINSZÜGE

10.11.2023 OFFENE KIRCHE 17:30 Uhr Mutter vom Guten Rat, Niederrad,
Bruchfeldstraße 51
11.11.2023 FAMILIEN KIRCHE 17.30 Uhr St. Mauritius, Schwanheim,
Mauritiusstraße 10

Hanna MartinHanna MartinHanna MartinHanna MartinHanna Martin

Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

MEISTERBETRIEB SEIT 1898

SCHMIDT GRABMALE

Grabmale in allen gängigen Materialien
in großer Auswahl

für den Griesheimer Friedhof
Ausstellung:

Waldschulstr. gegenüber Friedhof
Telefon 0 69 / 9 35 22 80

Preacher Slam Show
| „Der Gott aus der Maschine“ |

24.11.23  Deux ex machina, ursprünglich das Auftauchen einer Gottheit
mit Hilfe einer Bühnenmaschinerie, lässt sich heute als Metapher unse-
rer alltäglichen Götter verstehen. Denn egal ob richtiger Gott oder wich-
tiger Schrott - an etwas glauben muss der Mensch. Vielleicht wird sogar
künstliche Intelligenz irgendwann allwissend und allmächtig sein und
damit unser wortwörtlicher Gott aus der Maschine werden. Wir haben
sechs Künstler:innen eingeladen, die für euch auf der Bühne Texte zu
unserem Thema performen. Ihr seid die Jury und kürt den siegenden Men-
schen des Dichterwettstreits.  Das ist die Preacher Slam Show in Frank-
furt am Main! Mit einem LineUp aus Prediger:innen, sowie interreligiösen
und atheistischen Poetry Slammer:innen spiegeln wir euch die gesamte
Bandbreite des Themas in der Offenen Kirche St. Jakobus wider. Egal ob
witzige Geschichte, tiefgründige Lyrik oder performter Act - ihr wählt mit
Punktetafeln eure Finalist:innen ins große Stechen und eskaliert dann für
den Sieger oder die Siegerin der Show.  Moderiert von Benedict Hege-
mann. Wo: St. Jakobus Offene Kirche Mutter vom Guten Rat, Bruchfeld-
straße 51, 60528 Frankfurt am Main Datum | Freitag, 24. November 2023
Einlass | 19:00 Uhr Beginn | 20:00 Uhr Vorverkauf | 15€ Ermäßigt | 11€
Schülergruppen-Ticket | 8€ Abendkasse | 18€ Ermäßigt | 13€. Vorverkauf
zzgl. Gebühren über EVENTIM online (www.klugfuchs.de) oder an loka-
len Verkaufsstellen. Ermäßigung gilt für Schüler:innen, Studierende &
Azubis. Schülergruppenrabatt gibt es ab 10 Tickets für Schulklassen &
Jugendzentren.

Anja ScharpfAnja ScharpfAnja ScharpfAnja ScharpfAnja Scharpf

Von Bettelmönchen, Stiftern
und Klostermauern

- Archäologie und Geschichte
von Karmeliterkirche und –kloster

Eine Führung zur Architektur und Geschichte des Archäologischen Mu-
seums FrankfurtSilke Wustmann führt die Besucher am 4. November 2023
um 15:00 Uhr durch das Archäologische Museum. Die frühe Baugeschichte
des Karmeliterklosters – das Zuhause des Archäologischen Museums
Frankfurt – ist durch Urkunden und Klosterdiarien nur unzureichend über-
liefert. Ausgrabungen 1981/82 in der Karmeliterkirche durch das damali-
ge Museum für Vor- und Frühgeschichte, heute Archäologisches Muse-
um, erbrachten jedoch gesicherte Fakten. Besucherinnen und Besucher
können mit Silke Wustmann das Archäologische Museum einmal anders
entdecken. Treffpunkt zur Führung:  Foyer des Archäologischen Muse-
ums, Karmelitergasse 1 Dauer der Führung: 90 Minuten Eintritt: EUR 7,00,
ermäßigt EUR 3,50. Für Kinder bis 18 Jahre und die Freunde des Archäolo-
gischen Museums ist der Eintritt kostenfrei.Führungsgebühr: EUR 5,00,
Kinder bis 18 Jahre und die Freunde des Archäologischen Museums zah-
len EUR 3,00. Besuchen Sie vor oder nach der Führung noch die Dauer-
ausstellung des AMF – es lohnt sich. holger.kieburg@stadt-frankfurt.de

Holger Kieburg M.A.Holger Kieburg M.A.Holger Kieburg M.A.Holger Kieburg M.A.Holger Kieburg M.A.

Kino im Pavillon

Wieder gibt es Kino in Schwanheim und zwar am Sonntag, den 12. No-
vember um 19:30 Uhr im Pavillon der Martinusgemeinde
(Martinskirchstraße 52b). Zu sehen ist die deutsche Komödie „Willkom-
men bei den Hartmanns“ mit Senta Berger, Uwe Ochsenknecht und Heiner
Lauterbach. Eine wohlhabende Familie auf der Suche nach mehr Sinn im
Leben nimmt einen afrikanischen Flüchtling bei sich auf.  Die Ankunft des
neuen Mitbewohners bringt so manche Herausforderung mit sich. Sehen
Sie einen vergnüglichen Film mit Tiefgang. Wie immer in netter Runde,
wie immer gibt es Getränke und Snacks, wie immer ist der Eintritt frei.

Jonas BlumeJonas BlumeJonas BlumeJonas BlumeJonas Blume

25 Jahre Martinsmarkt - 1998 – 2023
Alle Jahre wieder....St. Johannes auf dem Goldsteiner Martinsmarkt
Seit 25 Jahren sind wir dabei, und so wie in jedes Jahr, freuen wir uns
wieder über viele BesucherInnen und KäuferInnen an unserem Stand der
Erlebnis Kirche St. Johannes auf dem Martinsmarkt der Vereine in
Goldstein.Auch in diesem Jahr auf dem Gelände der Dankeskirche! Sams-
tag, 11. November von 12 bis 19 Uhr . Der Stand der Erlebnis Kirche befin-
det sich im Foyer des Gemeindehauses! Traditionell bieten wir Ihnen klas-
sische und außergewöhnliche Marmeladensorten, Essige  und Öle, di-
verse Chutneys und Senfsorten, feurige Gartenchilis, Gewürzsalze,
Holunderblütensirup, klassischen Eierlikör, Rosensirup, hausgemachtes
Gebäck des Frauentreffs, gebrannte Mandeln, handgefertigte Seifen,
Hustensirup und vieles mehr. Auch das beliebte vegetarische Schmalz
wird nicht fehlen. Wir freuen uns über Ihren Besuch und Ihren Einkauf
unter dem Motto: „Goldsteiner helfen Goldsteinern“. Der Erlös geht ohne
Abzug an diese Aktion. Traditionell  beteiligt sich der katholische Kinder-
garten St. Johannes mit einem kleinen  Martinsspiel und anschließen-
dem Laternenumzug durch den Park. Für die Kinder gibt es am Ende na-
türlich Martinsbrezeln. Alle sind herzlich eingeladen!

(C.F.)(C.F.)(C.F.)(C.F.)(C.F.)

Wie so oft in dieser Saison tut sich der SC aus Goldstein gegen einen
Gegner aus dem Tabellenkeller schwer. Der stark durch Verletzungen
und Erkältungen geschwächte Kader der Gäste trifft mit dem Team aus
Preungesheim auf eines, was von ähnlichen Problemen geplagt scheint.
Beide Teams gehen mit einer nahezu leeren Auswechselbank in das Spiel.
Von Anfang ist dem Spiel eine klare Rollenverteilung anzusehen. Der Fa-
vorit aus Goldstein dominiert das Spielgeschehen, während Frankfurt Nord
tief verteidigte und auf Fehler des Gegners hofft. Auf dem matschigen
Rasen im Nieselregen gibt es in der ersten Hälfte kein sehr anspruchs-
volles Spiel zu sehen. Goldstein hat klar das Heft des Handelns in der
Hand, jedoch entstehen dabei zu selten 100 %ige Torchancen! Zudem
profitiert die Verteidigung von Frankfurt Nord durch ihr gutes Stellungs-
spiel. Mit einem 0:0 geht es demzufolge in die Pause. Nach der Pause
legt Goldstein noch eine Schippe auf das sowieso schon gute Spiel drauf
und wird nach und nach gefährlicher, bis es dann in der 61. Minute so
weit war. Nach einer guten Kombination durch das Mittelfeld, legt Ruben
Henrique Marques den Ball nach rechtsaußen zu Younes El Bezzar, der
nach innen zieht und mit dem Außenrist in das kurze Eck vollendet. Ein
schön herausgespielter Treffer und zudem auch maximal verdient be-
schert er den Goldsteinern die Führung. Danach versuchen die Gastge-
ber, auch aufgrund einer Zeitstrafe auf Seiten der Goldsteiner, ihr Glück
in der Offensive und kommen tatsächlich zu einigen guten Chancen. Aber
dieser Offensivdrang sorgt auch für Lücken in der Defensive, die der
Tabellenfünfte in der 84. Minute eiskalt ausnutzt. Ein perfekt ausgespiel-
ter Konter der Goldsteiner landet vor den Füßen des eingewechselten
Christian Pallenschat, der noch eine Finte schlägt und dann flach ein-
schiebt. Danach spielt Goldstein das Spiel wie eine Topmannschaft zu
Ende und fährt mit wohlverdienten drei Punkten nach Hause.

SV Frankfurt Nord - SC Goldstein 0:2 (0:0)

2. Mannschaft  weiter ungeschlagen!!!
SV Eritrea FFM – SC Goldstein II 3:4 (2:3)

Beide Mannschaften kannten in diesem Spiel nur die Offensive. Abwehr
was ist das? In der 18. Min. gingen die Gastgeber durch einen Freistoß,
direkt in den Winkel, mit 1:0 in Führung. Goldstein drückte verstärkt auf
den Ausgleich, doch der SV Eritrea erhöhte auf 2:0. Mit einem Hand-
elfmeter verkürzten die Goldsteiner durch Eren Bas auf 2:1. Kurz vor der
Halbzeit erzielte Maximilian Liomin, nach gutem Zuspiel von Anas El
Fannoua das 2:2. Und weiter ging die „Tor-Show“. Wieder nach Kopfball-
vorlage von Anas El Fannoua, erzielte Maximilian Liomin die 2:3-Führung
für den SC. Nach der Pause erhöhten die Goldsteiner den Druck. Doch in
der 73. Min. konnte der SV Eritrea überraschend auf 3:3 ausgleichen. Jetzt
hatten doch einige Spieler des Gastgebers leichte konditionelle Proble-
me. Erschreckend war vor allen Dingen wie der Schiedsrichter abbaute.
Das gipfelte in der Folge in kuriosen Fehlentscheidungen. In der 92. Min.
erzielte wiederum Maximilian Liomin, nach Vorlage von Matthias Schip-
per, den hochverdienten Siegestreffer zum 3:4. Wieder ein Spiel unserer
2. Mannschaft, das für Fans mit Herzproblemen völlig ungeeignet war.

i.A. HF SC Goldsteini.A. HF SC Goldsteini.A. HF SC Goldsteini.A. HF SC Goldsteini.A. HF SC Goldstein

Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

Bundesautobahn 3:
Klärschlamm verursacht Verkehrsunfall

(ots) - (py) Mittags am 30. Oktober 2023 ereignete sich auf der Bundes-
autobahn 3 in Fahrtrichtung Köln in Höhe des Frankfurter Kreuzes ein
Verkehrsunfall, bei dem ein Lkw die Fahrbahn mit Klärschlamm verunrei-
nigte und vier nachfolgende Pkw in die Fahrbahnbegrenzung fuhren. Per-
sonen wurden nicht verletzt, es entstand Sachschaden. Nach bisherigen
Erkenntnissen befuhr ein Lkw gegen 11:55 Uhr die BAB 3 aus Richtung
Würzburg kommend auf dem Ausfädelungsstreifen in Richtung Bundes-
straße 43. Aus bislang ungeklärter Ursache öffnete sich die Ladeklappe
des LKW, so dass sich geladene Klärschlamm auf die Fahrbahn ergoss.
Durch die Verunreinigung gerieten die vier nachfolgenden Fahrzeuge ins
Schleudern und prallten schlussendlich in die Fahrbahnbegrenzung. Der
Lkw-Fahrer bemerkte den Verlust zeitnah und hielt kurz vor Erreichen der
Bundesstraße 43 an. Die vier Pkw wurden beschädigt, die Insassen blie-
ben unverletzt. Zur Reinigung der Fahrbahn musste eine Spezialfirma an-
gefordert werden, weshalb die Reinigungsarbeiten bis in die Abend-
stunden andauerten. Die Abfahrt und die Hauptfahrbahn der BAB 3 konn-
ten während der gesamten Maßnahmen weiter befahren werden. Die
Ermittlungen zum Unfallhergang und zur genauen Unfallursache dauern
an.

Einbrecher gefasst

 (ots) - (py) In der Nacht von Sonntag (29. Oktober 2023) auf  Montag  (30.
Oktober 2023) wollte sich der Einbrecher Zutritt zu einem  Einfamilien-
haus  in der Rheinlandstraße verschaffen. Er wurde dabei durch eine
Bewohnerin  gestört  und konnte noch im Nahbereich festgenommen
werden.  Nach aktuellen Erkenntnissen schlug der 47-Jährige mit einem
Hammer, den  er zu  diesem Zweck mitgebracht hatte, eine Fensterschei-
be des Hauses ein. Über diesen Zugang betrat der Mann das Haus und
entwendete Muffinformen, als eine Hausbewohnerin den Einbrecher be-
merkte und laut aufschrie. Durch den  Schrei aufgeschreckt, flüchtete
der Tatverdächtige augenblicklich, wurde aber im Nahbereich von Polizei-
beamten festgenommen. Im Zuge der polizeilichen Maßnahmen stellten
die Beamten fest, dass der Festgenommene sich illegal in der Bundes-
republik aufhält. Er kam in die Haftzellen und muss sich nun wegen des
Verdachts des Einbruchsdiebstahls  und des  illegalen Aufenthaltes ver-
antworten.

Taxifahrer erpresst seinen Fahrgast

(ots) - (py) Am 29. Oktober 2023 abends wollte ein Taxifahrer unter Zuhil-
fenahme einer Schusswaffe Bargeld von seinem Fahrgast erpressen. Der
Fahrgast konnte flüchten, der Tatverdächtige allerdings auch.  Nach ak-
tuellem Stand der Ermittlungen stieg ein 26-Jähriger in der Nähe des
Deutsche Bank Parks in ein Taxi, der Marke VW Touran, um zum Frank-
furter Hauptbahnhof zu gelangen. Er erbrach sich im Taxi, woraufhin der
Taxifahrer 2500 Euro zur Entschädigung forderte. Nach kurzer Diskussion
fuhr der Tatverdächtige mit seinem Fahrgast zu  einer  Bankfiliale in der
Düsseldorfer Straße, wo sie gegen 20:25 Uhr eintrafen.  Als der 26-Jähri-
ge sich weigerte, das Bargeld in der Bank abzuheben, holte der Fahrer
eine schwarze Schusswaffe hervor und zielte damit in Richtung des Kop-
fes des Fahrgastes. Der Taxifahrer forderte das Geld und der Bedrohte
betrat die Bank und wählte den Notruf. Nach kurzer Zeit flüchtete der
Taxifahrer in seinem Taxi.

Der Fahrer wurde wie folgt beschrieben:Der Fahrer wurde wie folgt beschrieben:Der Fahrer wurde wie folgt beschrieben:Der Fahrer wurde wie folgt beschrieben:Der Fahrer wurde wie folgt beschrieben:
Männlich, ca. 40-45 Jahre alt, braune Hautfarbe, glattrasiert, kurze

schwarze Haare mit Halbglatze und trug ein schwarzes Langarmshirt.
Personen, die sachdienliche Hinweise zum Tatgeschehen oder zu dem

Tatverdächtigen machen können, werden gebeten, sich mit der
Frankfurter Polizei unter der Rufnummer 069 / 755 51499 oder mit jeder

anderen Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen.

Der ungewöhnliche Herbst -2 0 2 3 -
Katastrophen/Kriege

Seit Menschengedenken gibt‘s den Herbst
als einen uns‘rer schönsten Jahreszeiten.
Die Natur in ihrer bunten Farbenpracht,
tat uns Menschen immer Freud bereiten.

Doch in diesem Jahr, sag‘s mit Bedacht,
haben sich nicht vorhersehbare Ereignisse entfacht,

wie Kriege bei uns oder im Nahem Osten,
die, wenn‘s so weitergeht,

uns‘re Freiheit, Frieden, Leben kosten.

Von täglichen Umweltkatastrophen ganz zu schweigen,
zerstören Waldbrände,Unwetter,uns re Welt.

Polar-und Gletschersterben nehmen zu,
es ist bald nichts mehr da,.... alles zerfällt.

Die Menschheit, sie ist jetzt mehr denn je gefragt,
Befindlichkeiten,Machtgehabe  abzulegen,

denn nur durch entschlossenes Handeln/Anpacken uns‘rer
Mächtigen, wird‘s wieder eine bessere Zukunft geben.

Der Herbstzeit und  den anderen schönen Jahreszeiten,
könnte man wieder mit großen Freuden entgegenschaun

und nach dem vergangenen Menetekel
auf eine bessere Zukunft bau

Winfried R a d d a t z
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Heizkosten sparen: Wärmeschutzfenster verringern Wärmeverluste
Wann sich neue Fenster lohnen und worauf es bei der Planung zu achten
gilt Zukunft Altbau empfiehlt Dreifachfenster und Lüftungskonzept Durch
alte Fenster zieht es oft. Zudem lassen sie bis zu fünfmal so viel Wärme
nach draußen wie moderne Wärmeschutzfenster. Die Folge sind zu hohe
Heizkosten und ein verminderter Wohnkomfort. Ist das der Fall, sollten
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer über einen Austausch nach-
denken. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin und erklärt, welche
neuen Modelle bei einem Austausch am besten sind. Auf dem Markt gibt
es Zweifach- oder Dreifachverglasungen sowie verschiedene Rahmen-
materialien. Wer sich hier einen Überblick verschaffen will, sollte
insbesondere auf den UW-Wert des Fensters achten. Grundsätzlich gilt:
Inzwischen sind Dreifachfenster Stand der Technik. Zudem sollte geprüft
werden, ob im Zuge eines Fenstertauschs möglicherweise auch eine
Fassadendämmung sinnvoll ist. Fragen rund um energetische Sanierun-
gen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungs-
telefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.Licht, Luft, Schutz: Fenster
erfüllen viele Funktionen in einem Gebäude. Sie bringen Tageslicht und
frische Luft in die Räume. Zudem schützen sie vor Wind und Wetter, im
Idealfall auch vor Lärm von draußen. Und sie verhindern einen zu hohen
Wärmeverlust im Winter. Doch das können nicht alle Fenster leisten.
„Alte Fenster können große energetische Schwachstellen sein“, sagt
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Durch sie gehen – je nach Flächenan-
teil – rund 20 Prozent Raumwärme verloren.“ Moderne Wärmeschutz-
fenster sorgen hingegen dafür, dass die Heizwärme im Raum gehalten
und dadurch Energie gespart wird. Heizkosten sparen dank neuer
FensterWorauf also achten beim Kauf neuer Fenster? Entscheidend ist
der so genannte Wärmedurchgangskoeffizient des gesamten Fensters,
auch Uw-Wert genannt. Dieser Wert gibt an, wie viel Wärme durch
Glasscheiben, Fensterrahmen und an deren Übergang, dem sogenann-
ten Randverbund, entweichen kann. Prinzipiell gilt: Je niedriger dieser
Wert ist, desto besser. Alte, einfachverglaste Fenster haben einen Uw-
Wert von fünf bis sechs, sie gibt es inzwischen nur noch selten. Bei
typischen Isolierglasfenstern, die bis Ende der Achtziger-Jahre einge-
baut wurden, liegt der UW-Wert meist bei etwa 2,8 W/m²K – sowohl bei
Holz- als auch bei Kunststoffrahmen. Bei neuen Fenstern darf der Uw-
Wert maximal 1,3 Watt pro Quadratmeter und Kelvin (W/m2K) betragen.
Diese Vorgabe macht das Gebäudeenergiegesetz (GEG). Bei zweifach
verglasten Fenstern liegt der UW-Wert bei rund 1,1 bis 1,3 W/m2K. Doch
das ist längst nicht mehr Stand der Technik. „Die Fensterhersteller haben
mittlerweile fast alle auf Dreifachglas umgestellt“, sagt Birgit Groh vom
Deutschen Energieberater-Netzwerk (DEN). „Die Vorteile überwiegen
deutlich, die Kosten für Dreifachgläser haben sich zudem mittlerweile
an jene von Zweifachgläsern angepasst“, so Groh. Fenster mit Drei-
scheiben-Wärmeschutzverglasung haben einen UW-Wert von unter 1,1
W/m²K, manche Produkte erreichen sogar Werte unter 0,8 W/m²K. Sie
verfügen häufig über eine Beschichtung an zwei der drei Scheiben.
Diese reflektiert einen Teil der Wärme zurück in den Raum und hilft so
beim Energiesparen. Eine Edelgasfüllung in den Glaszwischenräumen
verbessert den Wärmeschutz weiter. Neben dem Energiesparpotenzial

spricht auch ein weiterer Aspekt für Dreifachfenster: Die staatliche
Förderbank KfW unterstützt den Kauf dieser Fenster im Rahmen der Einzel-
maßnahmenförderung finanziell. Bis zu 20 Prozent der Kosten werden
erstattet. Für 2024 ist sogar eine temporäre Erhöhung auf 30 Prozent im
Gespräch. Bedingung ist, dass der Wärmeverlust nicht höher ist als 0,95
W/m²K. U-Werte, Fensterrahmen und Fassadendämmung beachtenWer
seine Fenster erneuern will, sollte Folgendes im Blick behalten: Die zen-
trale Einheit ist der UW-Wert. Er kann jedoch leicht mit anderen U-
Werten verwechselt werden. Während der UW-Wert angibt, wie viel
Wärme durch Glasscheiben, Fensterrahmen und Randverbund entwei-
chen kann, bezeichnet der Ug-Wert (g für Glas) lediglich den Wärme-
durchlass der Verglasung. Der Uf-Wert hingegen steht für den U-Wert
des Rahmens (engl. Frame). Den Wert des Randverbundes, also der Über-
gang von Glas zu Rahmen, nennt man Psi-Wert. „Ein Fenster, das über
einen sehr guten Ug-Wert verfügt, erreicht daher nur einen mittelmäßi-
gen Uw-Wert, solange die Werte für den Rahmen und den dazugehöri-
gen Randverbund schlecht sind“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Alt-
bau. Im Extremfall kann das zur Folge haben, dass die Fenster nicht mehr
gefördert werden. Wenn in einem Verkaufsgespräch nur allgemein von
einem U-Wert gesprochen wird, sollten Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer daher nachfragen, welcher U-Wert genau gemeint ist. Ne-
ben den Eigenschaften der Fenster selbst ist ihr luftdichter Einbau wich-
tig. Die Anschlüsse, also die Übergänge von Fenster zu Wand, sind hier
entscheidend. Je nach Wandaufbau und Anschlussart des Fensters sind
unterschiedliche Ausführungen möglich. Wichtig ist es, innen auf einen
dampfdichten beziehungsweise -bremsenden Einbau zu achten. Nach
außen ist ein winddichter Anschluss nötig. Eine Fuge mit Bauschaum
aufzufüllen, reicht nicht aus und führt häufig mittelfristig zu einem Bau-
schaden. Auch die sogenannten „Renovierungsfenster“ machen zwar
wenig Dreck, werden aber nie luftdicht. In diesen Fällen wird das alte
Fenster mit einem Teil des Rahmens ausgebaut, auf den verbleibenden
Rahmenteil wird das neue Fenster montiert. Dabei entsteht eine zweite
Einbaufuge mit negativen Folgen für die Luftdichtheit. Im Rahmen eines
Fenstertauschs sollte man sich auch Gedanken über eine zusätzliche
Dämmung der Fassade machen. Der Grund: Sind die Wände schlechter
gedämmt als die neuen Fenster, kann sich Feuchte aus der Luft an den
Wänden niederschlagen. Im schlimmsten Fall begünstigt das entstehen-
de Kondensat die Schimmelbildung. Daher kann es sinnvoll sein, beim
Austausch von alten Fenstern gleichzeitig eine Dämmung der Fassade
vorzunehmen. Dies hat außerdem den Vorteil, dass die neuen Fenster
direkt in der Dämmebene eingebaut werden können. Das hat wiederum
positive Auswirkungen auf die Dämmeigenschaft, außerdem wird der
Lichteinfall verbessert. Wem die Kosten für beide Maßnahmen auf einmal
zu hoch sind, der kann die Dämmung der Fassade auch später angehen.
Ist dies der Fall, werden beim Fenstertausch die Anschlussdetails bereits
vorgeplant, was eine spätere mühsame Anpassung vermeidet. Bis zum
Einbau der Dämmung muss dann insbesondere auf gutes und regelmäßi-
ges Lüften geachtet werden oder eine Lüftungsanlage eingebaut
werden.Lüftungskonzepte entwickelnWer neue Fenster einbauen möch-
te, sollte sich vorher mit Expertinnen und Experten über die Belüftung des
Hauses austauschen. Idealerweise erstellen sie zusammen mit den Haus-

eigentümerinnen und Hauseigentümern ein Lüftungskonzept. Wird ein
Drittel der vorhandenen Fensterflächen erneuert, schreibt der Gesetzge-
ber die Erstellung eines Lüftungskonzepts sogar vor. Der Grund dahinter:
Neue Fenster verhindern ungewollte Luftströme. Dadurch wird zwar die
warme Luft im Haus gehalten und unkontrollierte Energieverluste verhin-
dert. Die dichten Anschlüsse verhindern jedoch gleichzeitig, dass ver-
brauchte, feuchte Raumluft entweichen kann, wie das bei alten Fenstern
mit undichten Fugen der Fall ist. Hier helfen Lüftungsanlagen: Sie lüften
automatisch, die Nutzerinnen und Nutzer müssen sich nicht mehr um
das Lüften kümmern. Oft sind sie mit einer Wärmerückgewinnung ausge-
stattet, das spart zusätzlich Heizenergie. Gut für Allergiker: Die Anlagen
können Feinstaub und Pollen aus der Außenluft filtern. Wer keine Anlage
anschaffen möchte, sollte mindestens dreimal pro Tag mehrere Minuten
querlüften. Fenster verschattenWer Fenster tauscht, sollte sich auch
Gedanken über die Verschattung der Fensterflächen machen. Zuneh-
mend heiße Sommer führen immer öfter zu unangenehmen Temperatu-
ren in Wohnhäusern. Abhilfe schaffen hier Sonnenschutzelemente wie
Jalousien, heruntergelassene Rollläden, ausgefahrene Markisen und ge-
schlossene Fensterläden. Vor allem wenn diese außen angebracht sind,
reduziert das den Wärmeeintrag. Breitere Dachüberstände und Balkone
helfen ebenfalls, dass im Sommer weniger Einstrahlung der intensiven,
hochstehenden Sonne auf die Fenster trifft. Auch Sonnenschutzgläser
reduzieren die Einstrahlung in die Wohnung. Das lohnt sich insbesondere
in Gebäuden mit großflächigen Verglasungen an der Südseite und im
Dach – sie überhitzen während der Sommermonate wesentlich stärker.
Bedacht werden sollte aber auch: Der Schutz vor der Wärme wirkt nicht
nur im Sommer, sondern auch im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung
erwünscht ist und man sie als Ergänzung zur Beheizung des Gebäudes
nutzen möchte.Der richtige Zeitpunkt für neue FensterWenn ein Luftzug
spürbar ist oder Wasser eindringt, sollten Hauseigentümerinnen und
Hauseigentümer ihre alten Fenster zeitnah austauschen. Auch Tauwasser
am Glas oder trübe Scheibeninnenräume sind Anzeichen dafür, dass
eine Erneuerung sinnvoll ist. Auch wenn die Fenster beim Öffnen und
Schließen häufig klemmen, ist das ein Indiz. Dies gilt insbesondere dann,
wenn die Fenster älter als 20 Jahre sind. Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer sollten darauf achten, dass neue Fenster fachgerecht einge-
baut werden. Gebäudeenergieberatende und Fensterbaubetriebe sind
kompetente Ansprechpartner rund um den Einbau. Die Beratung durch
Experten lohnt sich auch finanziell: Die KfW genehmigt eine finanzielle
Förderung nur dann, wenn eine Fachperson den geplanten Einbau neuer
Fenster anmeldet und die energetischen Anforderungen dabei erfüllt
werden. Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer von
Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer energeti-
schen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche
Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm
berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau
hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energie-
agentur Baden-Württemberg umgesetzt.

Axel Vartmann PR-Agentur Solar Consulting GmbHAxel Vartmann PR-Agentur Solar Consulting GmbHAxel Vartmann PR-Agentur Solar Consulting GmbHAxel Vartmann PR-Agentur Solar Consulting GmbHAxel Vartmann PR-Agentur Solar Consulting GmbH

Dritter Sieg in Folge
Nach dem anstrengenden Samstagspiel in Friedrichshafen, welches über
die volle Distanz ging, mussten die Krifteler Jungs keine 24 Stunden
später in Ludwigsburg antreten. Keine leichte Aufgabe, besonders für
einige Spieler die angeschlagen in das Wochenende gegangen waren.
Doch die TuS behielt mit 3:1 die Oberhand und holten mit 5 Punkten eine
fast perfekte Ausbeute. Dabei fing die Partie aus Krifteler Sicht nicht
besonders gut an. Ludwigsburg begann mit viel Druck, führte mit 5:1. Erst
nach der ersten technischen Auszeit kamen die Gäste wieder heran,
auch bedingt durch einige Fehler der Hausherren. In der Folge wechsel-
te die Führung häufig, ohne dass sich eine Mannschaft absetzen konnte.
Gegen Ende des Durchgangs hatte Kriftel einen Satzball, den sie nicht
verwerten konnten. Dagegen nutzten die Barockvolleys ihren dritten zur
1:0 Satzführung (28:26). Die TuS war aber nun viel besser im Spiel. Die
Annahme, besonders von Libero Felix Blume stand und der Block wurde
auch immer besser, nicht zuletzt durch die Hereinnahme von Philip Büchi.
Eine 10:5 Führung war die Belohnung dafür. Spielmacher Tobias Thiel,
später zum wertvollsten Spieler gewählt, konnte nun ein variantenreiches
Spiel aufziehen. Sebastian Ruhm und Jonas Manß über Außen punkte-
ten fleißig. Ludwigsburg hielt allerdings gut dagegen und kam beim 22:19
noch einmal gefährlich nahe. Doch Aufschlagjoker Marcel Knab setzte
die Gastgeber mit zwei guten Angaben unter Druck und Kriftel schaffte
mit 25:19 den Ausgleich. Die Hausherren wollten aber erst gar keine
Zweifel aufkommen lassen, stellten ihr Team um und es entwickelte sich
eine spannende und ausgeglichene Partie. Bis zum 17:18 war alles offen.

Doch Kriftel spielte sehr stark in der Abwehr, der glänzend aufgelegte
Pascal Eichler punktete daraufhin gleich viermal und brachte Kriftel vor-
entscheidend in Führung. Zudem wirkten die Ludwigsburger Angreifer
etwas verunsichert, durch die guten Abwehraktionen der TuS. Mit 25:20
war der erste Punkt gesichert. Die Barockvolleys gaben aber nicht auf.
Erneut wurde eine ausgeglichene Partie gespielt, in der beide Teams
nicht davonziehen konnten. Wiederum schien es, dass beim Spielstand
von 17:18 die Krifteler die entscheidenden Breaks machen würden (20:18),
dieses Mal mit Hilfe des Gegners. Doch Ludwigsburg glich postwendend
aus, um erneut mit drei Punkten in Rückstand zu geraten, auch wegen
sehr starker Abwehrarbeit von Florian Ruhm. Leider wurde der Flow mit
zwei verschlagenen Angaben vergeben. Doch der zweite Matchball wurde
letztlich zum 25:23 genutzt.  Durch das 5-Punkte-Wochenende rückt die
TuS Kriftel auf Platz 5 der Tabelle vor, allerdings auch mit einem Spiel
mehr, als einige Konkurrenten und hat in zwei Wochen die Chance im
nächsten Heimspiel sich weiter in der oberen Tabellenhälfte festzuset-
zen. Am kommenden Wochenende macht die Liga Pause, allerdings
nicht die Krifteler, die sich am Samstag, den 4.11. um 20:00 Uhr in der
heimischen Weingartenhalle auf die 1. Liga freuen können. Im Achtelfi-
nale des DVV-Pokals treffen die TuS auf den Bundesligaaufsteiger des FT
Freiburg. In den vergangenen Jahren gab es durchaus enge Matches in
Kriftel, denen die Underdog-Rolle sicher auch gefallen wird.

TuS KriftelTuS KriftelTuS KriftelTuS KriftelTuS Kriftel

Nachbarschaftsfest
Germania Schwanheim

Am 07. Oktober 2023 fand das alljährliche Nachbarschaftsfest von Germania
Schwanheim auf dem Sportplatz an der Schwanheimer Bahnstraße statt.
Im Rahmen der Feierlichkeiten bekamen Ferdinand Diefenhardt und Klaus
Baumer vom Vorstand der Germania Schwanheim die Plakette des DOSB
„Integration durch Sport“ durch Markus Wehenkel von der Sportjugend
Hessen im Landessportbund e.V. überreicht. Schon seit 2020 ist Germania
Schwanheim anerkannter Stützpunktverein der Sportjugend Hessen und
freut sich Teil der Integration durch Sport zu sein. Das anschließende
Programm im Rahmen des Nachbarschaftsfest wurde unter anderem mit
den Tanzkids des Partnerstützpunktvereins Internationaler Turn- und
Tanzverein Frankfurt e.V. durch eine Tanzeinlage mitgestaltet. Die
Trommelgruppe “Nyabinghi Drums” spielten karibische Rhythmen und
sorgten für gute Stimmung. Traditionelle alevitische Tanzeinlagen und
Klänge entführten die Gäste für einen Moment auf eine Reise in die

Türkei. Caroline und Ernesto rundeten den internationalen Tag mit ihren
Gesangsdarbietungen ab. Während die Jugendmannschaften der
Germania fleißig auf den Spielfeldern gegen die auswärtigen Teams um
jeden Ball kämpften, konnten sich Geschwister- und pausierende Kinder
auf der Hüpfburg der St. Jakobus Gemeinde Schwanheim und des
Klettermobils der Sportjugend Hessen auf der Anlage austoben. Nicht
nur Kinder sondern auch der ein oder andere Erwachsene, teils über 70
fühlte sich sportlich herausgefordert. Für die Verpflegung über den Tag
hinweg, möchte der Verein Beyhan und Akif vom Vereinsheim Germania
Schwanheim herzlich danken! Es war ein rundum gelungener und har-
monischer Tag, der die multikulturelle Vielfalt der Germania widerspie-
gelte und die Solidarität der Menschen aufzeigte!

Text: FC Germania SchwanheimText: FC Germania SchwanheimText: FC Germania SchwanheimText: FC Germania SchwanheimText: FC Germania Schwanheim

Schwanheim im Marathon Fieber: TG
Schwanheim beim Jubiläumslauf

Zum 40. Mal wurde am 29. Oktober 2023 der Frankfurt Marathon ausgetra-
gen und lockte trotz durchwachsener Wetterbedingungen wieder etli-
che Schwanheimer an die Strecke, um den insgesamt über 13.000 Läufer-
innen und Läufern zuzujubeln. Auch die TG Schwanheim war im
Jubiläumsjahr wieder mit am Start und konnte sportliche und persönli-
che Erfolge feiern. Thomas Knecht war bereits zum 25. Mal in Folge als
Einzelstarter unterwegs und kam bei seinem persönlichen Jubiläum mit
einer Zielzeit von 4:16:14 Stunden in der Festhalle an. Ute Rath absolvier-
te ebenfalls die gesamten 42,195 km, genoss die Stimmung an der Stre-
cke und kam nach knapp über 5 Stunden glücklich ins Ziel. Acht weitere
TG-Mitglieder aus den unterschiedlichen Lauftreffs der Lauf- und Triath-
lon Abteilung entflohen dem „Einzelkämpferschicksal“, welches die
Läuferinnen und Läufer über die volle Marathondistanz teilen, und gin-
gen als Teil einer Marathonstaffel an den Start. Ausgestattet mit dem
Schwan auf der Brust und dem notwendigen Regenschutz erlebten die
beiden TG-Staffel-Teams nicht nur das großartige Gemeinschaftsgefühl,
sondern auch die unzähligen Zuschauer und Musikgruppen an der Stre-
cke. Bereits am Samstag, dem 28.Oktober 2023 nahmen die jüngsten TG-
Mitglieder beim traditionellen Struwwelpeter-Lauf teil. Nach 420m liefen
Emilia, Nica, Nora, Danil, Leon, Lukas und Max locker über die Finish-
Line in der Festhalle.  Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer! Unsere Staffelläufer haben nach dem Zieleinlauf gute Gründe für
die Teilnahme am Staffellauf zusammengetragen. Interessenten für nächs-
tes Jahr können sich gerne den bestehenden Lauftreffs anschließen, die
Abteilungsleiter der Lauf- und Triathlon Abteilung (m.ruppert@tg-
schwanheim.de und m.lederer@tg-schwanheim.de)
werden weitere Fragen dazu gerne beantworten.

Dr. Bianca Lederer Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.Dr. Bianca Lederer Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.Dr. Bianca Lederer Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.Dr. Bianca Lederer Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.Dr. Bianca Lederer Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.

Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.
Nutzen Sie die kompetente Beratung in unserer

Geschäftsstelle  Alt Schwanheim 24,
Telefon 069-366600 - Mo-Fr von 9.00 - 11.30 Uhr
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und Wohnen

Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

       Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,
       Bodenbeläge und Parkett

Carbon-Flächenheizung für die Modernisierung
- dünn, leicht und überall einsetzbar

Die einen suchen nach einer flexiblen Flächenheizung für ihren Alt-
bau, andere wollen die Wohnung mit Strahlungswärme beheizen,
um Staubverwirbelungen zu vermeiden. Der Dämmspezialist
UdiDämmsysteme hat mit UdiSUN eine Carbon-Flächenheizung ent-
wickelt, die beide Ansprüche erfüllt. Sie lässt sich problemlos an
Decke, Wand, Boden oder Dachschrägen anbringen. Die nur 0,4 mm
dicken und extrem leichten Heizbahnen empfehlen sich vor allem
für die Sanierung und Modernisierung.
Die Heizbahnen bestehen aus Kohlenstoff-Fasern, die elektrisch wie
thermisch sehr leitfähig sind. Sie werden dünn auf die Trägerplatte
gespachtelt. Die Bahnen sind 60 cm breit und bis zu 3 m lang. Die
Heizflächen werden vorab über eine Heizlastberechnung ermittelt.
Auf diese Weise können Räume unter Niederspannung von oben mit
gerichteter Wärmestrahlung beheizt werden. „Das ist vergleichbar
mit der Wärme der Sonne“, so Udi-Geschäftsführerin Anka Unger.
„Die Strahlen treffen auf den menschlichen Körper und verbreiten
eine wohlige Behaglichkeit, ohne dass die Luft dazu erwärmt wer-
den muss.“ Staubverwirbelungen treten dabei so gut wie nicht auf –
ideal für Allergiker. Als Dämmung bietet sich mit UdiClimate eine
Holzfaser-Ausbauplatte an, die die Luftfeuchtigkeit im Raum regu-
liert. Die Holzfasern nehmen Feuchte auf und geben sie erst wieder
ab, wenn die Luft im Raum trocken genug ist. Durch integrierte
Kartonwaben, die eine Art Luftpolster bilden, fungiert die Dämm-
platte zugleich als Wärmespeicher. Die Klimakammern nehmen ei-
nen Teil der Strahlungswärme auf. Schimmelpilze können in diesem
trockenen und durchwärmten Umfeld nicht gedeihen.

Mit der Carbon-Flächenheizung können Räume von oben mit gerichteter
Wärmestrahlung beheizt werden, vergleichbar mit der Wärme der Sonne.

(Foto: UdiDämmsysteme)

UdiDÄMMSYSTEME GmbH
Oberfrohnaer Straße 2 - 09117 Chemnitz Deutschland

Telefon: +49 (0) 371 / 33 71 38 - 0
Telefax: +49 (0) 371 / 33 71 38 - 64

E-Mail: info@udidaemmsysteme.de

AmbulanAmbulanAmbulanAmbulanAmbulanttttter„er„er„er„er„ComputComputComputComputComputererererer“ P“ P“ P“ P“ Pflegflegflegflegflegediensediensediensediensediensttttt
Hilfe für jung und alt

technische Fragen, Probleme mit dem Computer? Telefon 0176-29079000
(kostenloser Rückruf) oder www.remote-help.de

Sie möchSie möchSie möchSie möchSie möchttttten auf unseren auf unseren auf unseren auf unseren auf unserererererer
SonderSonderSonderSonderSonderseitseitseitseitseiten inserieren inserieren inserieren inserieren inserieren?en?en?en?en?

Kostenfreie Beratung

post@lokale-mediengruppe.de
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Freiheit – Sicherheit. Ökumenische Friedensdekade 2023 in Niederrad
Vor einigen Wochen wurde in Hessen ein neuer Landtag gewählt. In der
Spannung zwischen Sicherheit und Freiheit standen zuvor viele Debatten
und Prognosen. Menschen fühlen sich verunsichert angesichts der Kri-
sen nach der Pandemie. Manche befürchteten deshalb auch im Vorfeld
dieser Wahl, dass demokratische Freiheiten angesichts der Kritik an Par-
teien und Politiker:innen dabei auf’s Spiel gesetzt würden. Das Ergebnis
bestätigt solche Sorgen. Die allgemeine Verunsicherung ist ein Zeichen
der Zeit. Für das Vorbereitungsteam der Niederräder Ökumenischen
Friedensdekade Grund genug, diesem Thema in der diesjährigen
Veranstaltungsreihe Resonanz zu geben. Wir laden Sie deshalb herzlich
zu unseren Veranstaltungsangeboten ein:

OHNE?OHNE?OHNE?OHNE?OHNE? Eine Podiumsdiskussion am Mittwoch, den 8. November um 19.30
Uhr, beleuchtet die Spannung zwischen Freiheitssehnsucht und
Sicherheitsbedürfnis. Steht in unserem Land die Freiheit noch so hoch im
Kurs wie zu jenen Zeiten der Paulskirchenversammlung vor 150 Jahren?
Stimmt es, dass Menschen unsicherer werden? Was dient der Sicher-
heit? Und was braucht es, damit freiheitliche Demokratie auch hier vor
Ort in Niederrad funktioniert? Ortsvorsteher Christian Becker (CDU),
Martin Schulz (Regionalrat Niederrad) und Eva Seifert (Schulleiterin der
KGS Niederrad) diskutieren, moderiert von Herrn Gunter Volz, diese Fra-
gen. Veranstaltungsort: Kath. Gemeindezentrum Mutter vom Guten Rat,
Bruchfeldstraße 51, großer Saal.

UND? UND? UND? UND? UND? Der vielfach ausgezeichnete Film „und morgen die ganze Welt“,
der beim Filmclub am Freitag, den 10.11. um 20.30 Uhr in der ev. Paul-
Gerhardt-Gemeinde, Gerauer Straße 52 gezeigt wird, erzählt von jungen
Menschen, die sich im antifaschistischen Milieu angesichts der radikali-
sierten Rechten selbst radikalisieren, bis die Gewalt eskaliert.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu
schwer wurde, legte er den Arm um

mich und sprach: Komm, wir gehen heim.

Edith Fabian
geb. Desch
*30.Juni 1935 23.Oktober 2023

Die Trauerfeier mit anschliessender Urnenbeisetzung findet am
16.November 2023 um 12.45 Uhr auf dem Alten Schwanheimer Friedhof statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

In Liebe und DankbarkIn Liebe und DankbarkIn Liebe und DankbarkIn Liebe und DankbarkIn Liebe und Dankbarkeiteiteiteiteit
Beate und Jule

Günter und Familie
Oliver und Familie

Besonderen Dank an Dr. Castaneda für seine jahrelange Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit und mit vielen schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied von

Dieter Neubert
*26.04.1941 17.10.2023

Wir vermissen Dich!

Rita Kasten und Familie
Dagmar Schmidt geb. Neubert und Familie

Sylvia Joris geb. Neubert und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am 09.11.2023 um 12.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Goldstein statt.

„Ich setze meine Hoffnung auf  Gott,
dass es eine Auferstehung geben wird“

(Apostelgeschichte 24, Vers 15)

Mit schwerem Herzen verabschieden wir uns von unserer Mutter

Sophie Lawatsch
geb. Hafner

5. Februar 1950 – 9. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Sonja mit Stephan

Karina mit Domenico
Manuel mit Maria und Mara

sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am 11. November 2023 um 14.30 Uhr
im Gemeindesaal von Jehovas Zeugen, Herzogstr. 37,

63263 Neu-Isenburg statt.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Es ist so schwer,
wenn sich zwei Augen schließen,

die Hände ruh´n, die einst so viel geschafft
– wenn auch Tränen still und heimlich fließen:

Ein gutes Herz ist nun zur ’Ruh´ gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem geliebten Vater, Opa und Freund

Richard Ganzer
*11.03.1938 11.10.2023

In stiller Trauer

Thomas und Paul

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 16.11.23 um 12.45 Uhr

auf dem Waldfriedhof Goldstein statt.

Unsere geliebte Mutter, Oma, Schwester
ist leider viel zu früh von uns  gegangen.

Du hast immer alles für uns gemacht, hast dich
stets gekümmert und kannst jetzt dein Leben nicht

mehr genießen. Unsere Trauer Ist groß.

Karin Szpät geb. Mahler
*21.06.1957 14.10.2023

In Liebe
Marcus, Jennifer, Patrick, Nino und Lina

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Kondolenzadresse Pietät Dernbach

TROTZ?TROTZ?TROTZ?TROTZ?TROTZ? Ein Stadtteilrundgang führt am Samstag, den 11.11. ab 11 Uhr
(Treffpunkt Bruchfeldplatz) zu Orten, die von Niederräder Menschen be-
richten, die für ihre freiheitliche Grundhaltung Schikanen ertrugen, ihr
Leben gaben und Aufbrüche in der jungen Bundesrepublik mit gestalte-
ten.

MIT?MIT?MIT?MIT?MIT? Ein Nachmittag zu Kinderrechten am Montag, den 14.11. um 16 Uhr
in der ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde, Gerauer Straße 52, widmet sich den
UN-Kinderrechten als Ausdruck der Vertiefung demokratischer Freiheits-
geschichte.

ÜBER? ÜBER? ÜBER? ÜBER? ÜBER? Der ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag, Mittwoch,
22.11. um 19 Uhr in der ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde, Gerauer Straße 52,
vertieft mit biblischer Vergewisserung Themen der Suche nach Sicher-
heit und der Sehnsucht nach Freiheit.

Pfr. Werner PortugallPfr. Werner PortugallPfr. Werner PortugallPfr. Werner PortugallPfr. Werner Portugall

Wenn die Kraft zu Ende geht ist Erlösung eine Gnade

Horst Stadler
*31.07.1936 31.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Liane Stadler
Klaus und Birgit mit Familie
Gitti und Peter mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag den 14.11.2023 um 10.30 Uhr auf

dem Waldfriedhof Goldstein statt.

Alle Füße sind bei uns inAlle Füße sind bei uns inAlle Füße sind bei uns inAlle Füße sind bei uns inAlle Füße sind bei uns in
guten Händenguten Händenguten Händenguten Händenguten Händen

Eifelstraße 3, SchwanheimEifelstraße 3, SchwanheimEifelstraße 3, SchwanheimEifelstraße 3, SchwanheimEifelstraße 3, Schwanheim
Tel.: 069 / 35 43 27Tel.: 069 / 35 43 27Tel.: 069 / 35 43 27Tel.: 069 / 35 43 27Tel.: 069 / 35 43 27

Terminabsprache: Mo.-Fr. ab 9.Terminabsprache: Mo.-Fr. ab 9.Terminabsprache: Mo.-Fr. ab 9.Terminabsprache: Mo.-Fr. ab 9.Terminabsprache: Mo.-Fr. ab 9.00 00 00 00 00 UhrUhrUhrUhrUhr
Hausbesuche für Senioren u. PflegebedürftigeHausbesuche für Senioren u. PflegebedürftigeHausbesuche für Senioren u. PflegebedürftigeHausbesuche für Senioren u. PflegebedürftigeHausbesuche für Senioren u. Pflegebedürftige

FachpraxisFachpraxisFachpraxisFachpraxisFachpraxis
für Fußpflege-für Fußpflege-für Fußpflege-für Fußpflege-für Fußpflege-

behandlung undbehandlung undbehandlung undbehandlung undbehandlung und
MassagenMassagenMassagenMassagenMassagen

Gemeinsam Chanten
– offenes Singen im Pavillon

In der Martinusgemeinde gibt es wieder die Möglichkeit, zu Chanten: am
Sonntag 12. November, 16.00-18.00 Uhr im Pavillon der Martinusgemeinde.
Chanten beschreibt singende Wiederholungen von z.T. spirituellen (Man-
tras) Liedtexten. Durch die Wiederholungen und von der Singgruppe ge-
tragen, entstehen intensive Momente. Diese können wir durch gemein-
same Kreistänze und diverse Perkussionsinstrumente noch unterstrei-
chen. Alle Lieder und Tänze dienen der geistigen und seelischen Harmo-
nie des Seins. Du bist neugierig geworden? Dann mach mit. Bitte beque-
me Kleidung anziehen, eine Trinkflasche und Socken mitbringen. Die Teil-
nahme ist ab 16 Jahren möglich. Eine Anmeldung ist dieses Mal nicht
notwendig. Der Kurs ist kostenlos, eine kleine Spende ist willkommen.
Bei Rückfragen einfach melden unter: susannemewald@gmail.com Ich
freue mich auf Euch!

Susanne EwaldSusanne EwaldSusanne EwaldSusanne EwaldSusanne Ewald

Mitgliederversammlung 2023 des FC Germania 06 e.V.

Schwanheim findet am Donnerstag den 23. November 2023 um
18:30 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz an der Schwanheimer
Bahnstraße 98 statt. Anträge sind in Textform bis einschließlich
16. November 2023 an den Vorstand Ferdinand Diefenhardt, Zehnt-
gasse 8, 60529 Frankfurt zu stellen. Der Verein bittet um rege
Teilnahme der Mitglieder.

FC Germania Schwanheim



PREISVERGLEICHE LOHNEN SICH

IM GALLUS GMBH

Bestattungen
Mainzer   Landstr.   260

73 11 47
Waldschulstraße 17

39 16 61
Tag und Nacht erreichbar
www.pietaet-mayer.de

info@kamin-ass.de

Sanitär - und Brunnenbau

- Ihr Profi vor Ort -

Telefon 381033
und 445727

Bestattungen
Überführungen

Bestattungen und Überführungen im In- und Ausland
Persönliche Beratung - auch durch Hausbesuche
Erledigung aller Formalitäten-Sonn und Feiertagsdienst
Bestattungskosten-Vorsorge

65933 Frankfurt - Griesheim
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Kamin - und Schornsteintechnik

Schreinerei

Beton-Bohr &
Sägetechnik
Torsten Alt
Zur Frankenfurt 139
60529 Frankfurt

Tel. (069) 35 35 31 07
Fax (069) 35 35 54 08
Mobil: 0177 - 2747076

10 Jahre

Türen & Fenster
Rollläden, Parkett
Einbaumöbel
Glasarbeiten
Reparaturen
Schreinerei Heuser&Kurth GbR
Röntgenstraße 8
60388 Frankfurt am Main
Telefon 06109-378400
Telefax 06109-378401
www.der-zollstock.de

Mittwoch, den 08. November 2023

Garten

Baumfällen bis 30m - Büsche-/
Heckenschnitt - Gartenpflege - Rasen/

Rollrasenanlegen - Stein-/
Pflassterarbeiten Neuanlagen - Zaunbau -
Holz- Terrassenbau - Trockenmauerbau -
Naturstein - Dauerpflege - Erdarbeiten -

Pflanzen - Reparaturen
65835 Liederbach

Telefon 06196-4020470
Mobil 01733027702 Impressum
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BITTE BEACHTEN!

Redaktionsschluß
Freitag 10.00 Uhr

Redaktionsschluß
für

Wochenendveranstaltungen
Montag 10.00 Uhr

Anzeigenschluß
Dienstag, 9.30 Uhr

Alle Anzeigen,
Texte und Bilder

bitte an:

post@lokale-
mediengruppe.de

AmbAmbAmbAmbAmbulanterulanterulanterulanterulanter
„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pflelelelelegggggedienstedienstedienstedienstedienst

Hilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und alt
technische Fragen, Probleme mit dem
Computer? Telefon 0176-29079000

(kostenloser Rückruf)
oder www.remote-help.de

Beratung für Familienanzeigen
Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Ein-
schnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt
schwer. Insbesondere die Formalitäten können sich
überwältigend anfühlen. Auch die Möglichkeiten,
Trauer und Beileid auszudrücken sind überwälti-
gend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauer-
arbeit helfen. Sie ersparen es sich die Mühe und
Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informie-
ren und schaffen sich damit emotionalen Freiraum.

Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Bei Ange-
bot und Preis steht Ihre Familienanzeige sowie de-
ren Gestaltung im Vordergrund.

Lassen Sie sich im Vorfeld ein Paar Anzeigenmoti-
ve per eMail zur Information senden, so können Sie
sich ein Überblick über Text und Größe machen.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Be-
ratungstermin telefonisch (069/36 66 00) oder unter
post@lokale-mediengruppe.de

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für
Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!
Anzeigenschluß ist Dienstag, 9.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

„Brot ist aus Teig geformte Liebe!“
Mia Jakobsson, Eine Sommerliebe in Schweden

Liebe Leser,
Herbstzeit – Lesezeit!
Der Herbst hat den Sommer hinter sich gelassen und erstrahlt nun in den schönsten Farben.
Meine heutige Leseempfehlung trägt den Titel „Eine Sommerliebe in Schweden“ von Mia Jakobssen. Eigentlich wäre die Buchempfehlung
im Sommer passender gewesen, aber da hatte ich das Buch leider noch nicht gelesen. Vielleicht gefällt es Ihnen ja auch zu diesem
Zeitpunkt. Hier nun meine Leseempfehlung für Sie: Eine kleine Insel, das tiefblaue Meer und der Duft von frischen Brot erwartet Sie. Tove,
eine junge Bäckerin, hat sich von ihrem Mann scheiden lassen, da er sie betrogen hat. Nun ist sie mit ihren drei Kindern eine alleinerzie-
hende Mutter. Auch geschäftlich sieht es für sie schwierig aus, denn sie musste ihre kleine Bäckerei aufgeben, da sie Konkurrenz von
einer Großbäckerei bekam. Jetzt ist sie ohne Arbeit, wie soll sie ihre Kinder ernähren? Da kommt ihr ein Jobangebot zu Hilfe. Patrick,
Eigentümer einer Kette von Backwarenläden möchte auf dem amerikanischen Backwarenmarkt einsteigen. Sein amerikanischer Partner
macht aber nur Geschäfte mit Männern, die verheiratet sind und Kinder haben. Es wird eine Familie gesucht, wie wäre es mit Tove und
ihren drei Kindern? Schweren Herzens lässt sich Patrick, der eingefleischte Junggeselle, auf die Idee seines Anwalts ein, Tove und ihre
Kinder als seine Familie auszugeben. Wir dürfen gespannt sein, was da so alles passiert. Es ist ein leichter, vergnüglicher Roman, ohne
viel Tiefgang, der uns aber unbeschwerte Lesestunden beschert. Zum Abschluss noch ein paar Gedanken von dem Junggesellen Patrick
über die Liebe: „Liebe ist wie Knäckebrot. Es krümelt und knackt und schmeckt eigentlich ziemlich langweilig. Aber wenn du was findest,
was richtig gut dazu passt, dann gibt es nichts Besseres!“

Mia Jakobsson, Eine Sommerliebe in Schweden
Lübbe Verlag, ISBN 978-3-404-17935-0, 284 Seiten, EUR 10,00

Die Vorweihnachtszeit !Die Vorweihnachtszeit !Die Vorweihnachtszeit !Die Vorweihnachtszeit !Die Vorweihnachtszeit !
 
Das Oktoberfest und Halloween sind außer Frage ,
jetzt auch vorbei , die wilden Tage ,
November ist nun angesagt , jetzt hier im Land ,
historisch auch als Nebelung , ist er so benannt.
 
Ein bestimmter Tag den ein jeder Fastnachtsmensch hier kennt,
der „11. 11.  11 Uhr 11 “, dieses Datum man so nennt , damit
beginnt dann wieder mal die „Faschingszeit “,
der Straßenkarneval ist recht noch weit .

Mit Ehrungen im Gedenken die Sonntage dann beginnen ,
an einst liebe Menschen wird man sich besinnen ,

man denkt dabei an alte und schöne Momente dann ,
und wie dabei die Zeit verrann .
Die Zeit geht weiter und eins , zwei , drei ,
sind diese Trauertage schnell vorbei .
 
Das erste Licht schon bald vom Kerzenkranze brennt ,
„ Ihr Leut` es ist soweit , es ist Advent ! “
Jetzt  auch sogleich die Weihnachtsbäckerei beginnt ,
das Naschwerk erfreut auch nicht nur jedes Kind .
Der Weihnachtsbaumverkauf fängt jetzt auch bald an ,
damit man früh für‘s Fest sich richten kann.
Der Nikolaustag ist auch nicht mehr so sehr fern ,

der Nikolaus freut sich schon, denn er beschenkt sehr gern .
 
Die Weihnachtsmärkte jetzt  in diesen unruhigen Zeiten ,
sie sollten nicht darunter leiden;
sie öffnen alljährlich pünktlich ihre Pforten,
Trubel , auch Besinnlichkeit herrscht allerorten .

Die vielen Weihnachtslichter glänzen klar und rein ,
es sollte überall auf dieser Welt stets friedlich sein !
 „ Dieser Wunsch möge stetig gelten überall ,
  und soll schallend kreisen , rund um der Erden Ball !“

 Karlheinz Blanke
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KIRCHEN NACHRICHTEN

TERMINE IN KÜRZE

Ihr Schutzmann vor Ort.
POK Torsten Wendt

10. Polizeirevier (Niederrad)
Goldsteinstraße 126

60528 Frankfurt am Main
069 / 755 – 110 58

10.polizeirevier-svo.ppffm@polizei.hessen.de

Sprechzeiten:

Für Schwanheim:
 „Wilhelm-Kobelt-Haus“

Ort: Alt-Schwanheim 6, 60529 Frankfurtam Main

Für Goldstein:
Dienstags in der ungeraden KW von 14 Uhr bis 16 Uhr

Ort: Gemeindehaus der ev. Dankesgemeinde,
Am Goldsteinpark 1, 60529 Frankfurt am Main

Für Niederrad:
Donnerstags in der ungeraden Woche von 14 Uhr bis 16 Uhr

Die Sprechstunde findet im Foyer der
Kath. St. Jakobus Gemeinde statt. Zum Foyer

(Glasfront neben der Kirche) gelangt man von der
Bruchfelstraße 51 aus

9.11., 15.30 Uhr Literaturcafé im Hofgut Goldstein. „Litauen – bis zur
Memel und zurück!“   Um vorherige Anmeldung wird gebeten telefo-
nisch unter 069 / 299 807 2223 oder per email:
carmen.simon@frankfurter-verband.de. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Leckeren Kuchen gibt es ab 14:30 Uhr oder nach der Lesung.
Hofgut Goldstein, Tränkweg 32
11.11., 12 – 19 Uhr Goldsteiner Martinsmarkt. Der Stand der Erlebnis
Kirche St. Johannes befindet sich im Foyer des Gemeindehauses!
11.11., 14 uhr Jahreshauptversammlung des SKI-CLUB 1985 Zeilsheim
e.V.  im Tennisclub Zeilsheim, Hohe Kanzel 1.  Wünsche und Anträge
können bis 04. November 2023 schriftlich bei Melanie Welther (Mail:
melaniewelther@gmail.com oder Post: Alt-Zeilsheim 38, 65931
Frankfurt) eingereicht werden
12.11., 16 - 18 Uhr Gemeinsam Chanten – offenes Singen im Pavillon
im Pavillon der Martinusgemeinde. Bei Rückfragen einfach melden
unter: susannemewald@gmail.com
15.11., 19 Uhr „Wie die Schwanheimer über ihre Geschichte schrie-
ben“. Unter diesem Motto steht der Vortrag von Walter Ponseck, zu
dem der Heimat- und Geschichtsverein Schwanheim e.V. einlädt im
Saal der Gaststätte „Mainlust“ (Desche Otto), Hegarstraße 1
23.11., 18.30 Uhr Mitgliederversammlung 2023 des FC Germania 06
e.V. Schwanheim. im Vereinsheim am Sportplatz an der
Schwanheimer Bahnstraße 98
24.11., 19 Uhr Einlass Beginn 20 Uhr Preacher Slam Show | „Der Gott
aus der Maschine“,  St. Jakobus Offene Kirche Mutter vom Guten Rat,
Bruchfeldstraße 51, 60528 Frankfurt am Main
2.12.2023, 9.00 – 17.00 Uhr Adventsfahrt der Siedlergemeinschaft
Goldstein zum Weihnachtsmarkt in Bernkastel-Kues; Anmeldungen
an Udo Pflugradt, An der Herrenwiese 38

Familienanzeigen
sind wichtig.

Sie informieren damit ihre Bekannten,
Freunde und Nachbarn.

 Wir beraten sie vertrauensvoll.

post@lokale-mediengruppe.de

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Donnerstag, 09.11., 18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter
beiderlei Gestalten f. ++ Karl u. Klara Schratz
Freitag, 10.11., 17:00 Mutter v. Guten Rat Martinsspiel u. Martinszug (Pfr.
Portugall u. Team)
Samstag, 11.11., 17:00 St. Mauritius Martinsspiel u. Martinszug (Pfr. Portugall
u. Team) 17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 19:00 Mutter v. Guten Rat Portu-
giesischer Gottesdienst
Sonntag, 12.11., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Metzler) f. ++ Elpidio
u. Jose; f. + Renate Schratz 10:30 St. Johannes Gottesdienst von, für und mit
Familien mit kleinen Kindern - Thema: St. Martin 11:00 St. Mauritius Hochamt
(Pfr. Kaifer) f. + Christine Schneeweis; f. die ++ der Familien Sachnik, Ballon,
Koziollek und Sadlok: f. + Joachim Schwalbe u. Angeh. 11:00 St. Mauritius
Sitzungsraum 1. Stock Kinderwortgottesdienst “St. Martin” 11:30 Mutter v.
Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache (P. Komljenovic) 18:30 St. Johannes
Gottesdienst am Puls der Zeit (Pfr. Portugall)
Montag, 13.11., 16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern
Dienstag, 14.11., 08:30 Schwesternhaus Heilige Messe 17:00 Uniklinik Heilige
Messe
Mittwoch, 15.11., 09:00 St. Johannes Heilige Messe f. ++ Karl u. Klara Schratz
u. alle Leb. u. Verst. der Fam. Arndt, Schratz, Feldpausch, Pfeiffer, Schaller,
Dippel, Görge
Veranstaltungen und Termine
Mi, 08.11. | 15:00: Handarbeitskreis | Mutter vom Guten Rat St. Jakobus
Do, 09.11. | 15:00: Indoor-Spielplatzcafé | St. Mauritius Großer Saal
Do, 09.11. | 18:30: Pfadfinder Gruppenstunde | St. Mauritius Sitzungsraum 1.
Stock
Fr, 10.11. | 09:30: ” Mit Musik und Stille ins Wochenende tanzen “ | St. Johannes,
Fr, 10.11. | 17:30: Wölflinge Gruppenstunde bis 19 Uhr | St. Mauritius Sitzungs-
raum 1. Stock
Sa, 11.11. | 12:00: Martinsmarkt auf dem Gelände der Dankeskrichengemeinde
Mo, 13.11. | 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-Gerhardt-
Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 Japanisches Erzähltheater
Mo, 13.11. | 19:00: Rhythmus-Atem-Bewegung Maria Hansmann | St. Johannes,
Di, 14.11. | 16:30: Kinderglaubenskurs “Heilige Zeichen” | Mutter vom Guten
Rat
Di, 14.11. | 17:30: Jungpfadfinder und KJG Gruppenstunde | St. Mauritius
Sitzungsraum 1. Stock
Mi, 15.11. | 17:00: Krippenspielprobe | St. Mauritius
Vermeldung:
Die Familienbüro ist am 13.11.  geschlossen.
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den Büros zu den
Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten:
Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat täglich 9-17 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Niederrad: Mo. Di., Do., von 9:30-12 Uhr und von 15 bis 18
Uhr, Mi. 15-18 Uhr und Fr. von 9:30 bis 12 Uhr Telefon 0696780865-0 oder Mail:
zentralesbuero@stjakobus-ffm.de
Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u. Fr. von 9:30-12 Uhr und Mi. 15-18
Uhr Telefon 0696780865-70 oder Mail: familienbuero@stjakobus-ffm.de

Ev. Dankeskirche
Unsere Sprechzeiten sind: mittwochs von 16.00-18.00 Uhr, donnerstags von
15.00-17.00 Uhr und freitags von 10.00-12.00 Uhr
Wochentermine:
Dienstag, 14.11.2023, 19.30 Uhr Probe Posaunenchor
Einladung zum Gottesdienst (Bitte beachten Sie unsere Homepage, alle An-
kündigungen gelten unter Vorbehalt)
Sonntag, 12.11.2023, 09.30 Uhr Gottesdienst in der Dankeskirche Pfr. Mehl

Ev. Martinusgemeinde
Zuhause oder bei der Arbeit: beim täglichen Glockenläuten um 12.00 Uhr wollen
wir für den Frieden beten und miteinander verbunden sein.
Donnerstag, 09.11.2023, 10.00 Uhr Kreativkreis Helga Löffert 19.00 Uhr Aus-
gleichsgymnastik Regina Weissgärber
Freitag, 10.11.2023, 09.30 Uhr Mini-Club Chiara Gisevius 14.40 Uhr H ü h n e r -
hof – Chor für Grundschulkinder Julia Heidemann 15.30 Uhr Kükenchor –
Kindergartenkinder Julia Heidemann
Sonntag, 12.11.2023, 11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Becker 19.30 Uhr Kino
im Pavillon: Willkommen bei den Hartmanns
Dienstag, 14.11.2023, 20.00 Uhr Martinuschor Christiane Kessler
Mittwoch, 15.11.2023, 15.00 Uhr Mittwochkreis Marianne Schneider 19.00
Uhr Posaunenchor Dieter Stein
Wir sind erreichbar montags von 10-12 Uhr, mittwochs von 15-17 Uhr und
donnerstags von 16-18 Uhr unter Telefon: 069-355586 oder jederzeit per Mail:
martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de

Ev. Paul Gerhardt Gemeinde
Das Gemeindebüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde ist persönlich und telefo-
nisch mittwochs von 16.00-18.00 Uhr und donnerstags von 10.00-12.00 Uhr
unter der Telefonnummer 069 666 2349 zu erreichen und außerhalb dieser
Zeit über den Anrufbeantworter.
Freitag, 10.11., 15.00 Uhr Ökum. Teestube, GZ
Sonntag, 12.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Anja Bode, anschl.
Kirchcafé u. Fairer Handel, GZ
Montag, 13.11., 10.00 Uhr Die AlterNaiven –Theaterprobe, K39, 14.00 Uhr
Ostfriesenee(ologie(stunde mit Gerd Pfahl, K39, 15.00 Uhr Karten u. Klönen,
Im Mainfeld 16, Erdg., 17.00 Uhr Beratungsangebot, K39, 19.00 Uhr Ökum. Frau-
enzimmer, K39

Dienstag, 14.11., 18.15 Uhr Tanzen  unter Gottes Dach, K39, 18.30 Uhr
Jugendarend, Jugendhaus, Gerauer Str. 52,
Mittwoch, 15.11., 09.30 Uhr Senioren-Gymnastik, GZ, 19.30 Uhr Bibel Aktuell,
GZ
Jugendbereich Gerauer Straße 52
Aktuelle Angebote vom Jugendhaus findet Ihr auf Instagram (jugendtreff_pgg)
oder über die Homepage.
GZ = Gemeindezentrum, Gerauer Straße 52
Kl. Kirche = Kleine Kirche, Kelsterbacher Str. 41
K39 = Kelsterbacher Str. 39, Pfarrhaus/Gruppenraum
Ihre Pfarrerinnen Anja Bode und Claudia Vetter-Jung
Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde Gerauer Str. 52, 60528 Frankfurt,
Mail: paul-gerhardt-gemeinde.frankfurt@ekhn.de

Stadtmission Niederrad
Montag 16.30-17:30 Uhr : Eltern-Kind-Treff ( 0-4 Jahre )
Dienstag 15.30-16.30 Uhr: Kindertreff Junior (4-6 Jahre) 17.00-18.30 Uhr: Kinder-
treff (6-12 Jahre)
Donnerstag 9.30 Uhr: Frauentreff spezial mit Monika Baumann
Sonntag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst
Weitere Infos unter: www.stami-niederrad.de

Jehovas Zeugen
Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg: Sa., 11.11.2023, 17:30 Uhr &
Mi., 15.11.2023, 19:00 Uhr
Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten.
Frankfurt-West; Ahornstraße 78, Frankfurt-Griesheim: Sa., 11.11.2023, 18:00
Uhr & Di., 14.11.2023, 19:00 Uhr
Sa. Vortrag (30 Min.) „Glauben an Gott und seine Versprechen aufbauen“
Di./Mi. u.a. Workshop mit Video „Warum kann man der Bibel vertrauen?“
Jeder ist herzlich Willkommen! Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen
erhalten Sie auf www.jw.org

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta
Höchst
Fr. 10.11, 17:00 Höchst Ökumen. Martinsfeier in der Ev. Stadtkirche anschl.
Laternenumzug zum Schlossplatz
Sa. 11.11., 17:00 St. Josef Firmung – Feierlicher Firmgottesdienst mit Domde-
kan Dr. Wolfgang Pax
So. 12.11., 09:15 St. Justinus Eucharistiefeier
Di. 14.11., 08:00 St. Josef Eucharistiefeier 17:00 Erstkommunionvorbereitung
Treffen zum Kennenlernen (PH)

Sindlingen
Sa. 11.11., 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier

Zeilsheim
Do. 09.11., 09:00 Eucharistiefeie  „Kirche und Demokratie“ / Ref.: Matthias
Blöser, Mainz, gemeinsame Veranstaltung von EAV und ACK (evang.
Gemeindezentrum, Pfaffenwiese 111
So. 12.11., 11:00 Wortgottesfeier
Mo. 13.11. 17:00 Martinsfeier, anschließend Martinszug nach St. Stephan

Kath. Kirchengemeinde St. Hildegard
Nied
Fr., 10.11., St. Markus 09:15 Uhr Hl. Messe
Sa., 11.11., Dreifaltigkeit 18:00 Uhr Familiengottesdienst zu St. Martin
So., 12.11., St. Markus 11:00 Uhr Gottesdienst der Nationen mit begleitetem
Kinderwortgottesdienst Italienische, Französischsprachige,Polnische,
Eritreische Gemeinde
Englischsprachige-afrikanische Gemeinde, Slowakische Gemeinde, Ungari-
sche Gemeinde und die Pfarrei St. Hildegard Frankfurt am Main

Griesheim
Do., 9.11., St. Hedwig 09:00 Uhr Hl. Messe
Fr., 10.11., Mariä Himmelfahrt 09:00 Uhr Wortgottesdienst
So., 12.11., St. Markus 11:00 Uhr Gottesdienst der Nationen mit begleitetem
Kinderwortgottesdienst Italienische, Französischsprachige,Polnische,
Eritreische Gemeinde
Englischsprachige-afrikanische Gemeinde, Slowakische Gemeinde, Ungari-
sche Gemeinde
und die Pfarrei St. Hildegard Frankfurt am Main

Gallus
Do., 9.11., St. Gallus 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 18:00 Uhr Hl. Messe
Sa., 11.11., St. Gallus 18:00 Uhr Hl. Messe
So., 12.11., St. Markus 11:00 Uhr Gottesdienst der Nationen mit begleitetem
Kinderwortgottesdienst Italienische, Französischsprachige,Polnische,
Eritreische Gemeinde
Englischsprachige-afrikanische Gemeinde, Slowakische Gemeinde, Ungari-
sche Gemeinde
und die Pfarrei St. Hildegard Frankfurt am Main

Ev. Kirchengemeinde Höchst
So. 12.11., 09:30 Gottesdienst mit Pfarrer Felix van Elsberg

Ev. Kirchengemeinde Nied / Griesheim

So., 12.11., ottesdienste mit anschließender Gemeindeversammlung
10:00 Uhr, in der Pfingstkirche (für die Griesheimer Gemeinde) 10:00 Uhr in
der Christuskirche (für die Nieder Gemeinde). Zu den Gemeindeversammlun-
gen wird es Getränke und Snacks geben.  Liturgische Leitung: Pfarrer Joachim
Preiser (in Griesheim) Pfarrerin Charlotte von Winterfeld (in Nied)

Ev. Kirchengemeinde Sindlinen
So., 12.11., 11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Regina Westphal

Neuapostolische Kirche
Gebeschusstraße 26, Frankfurt-Höchst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: sonntags um 10.00 Uhr, mitt-
wochs um 20.00 Uhr
Weitere Informationen: https://www.nak-frankfurt.de/hoechst
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Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

                                   Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

Aktuelle  Angebote
entnehmen Sie unsrer Karte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wohnungen in Zeilsheim zu vermieten!
Sprechen Sie uns an!

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de  Fa.

Nicht schreiben - kleben !- kleben !- kleben !- kleben !- kleben !

80 Adressaufkleber
z.B. für Ihre Briefpost
8 Eur8 Eur8 Eur8 Eur8 Euro o o o o  einfach und schnell!

Beratung und Druck
Mo - Fr 9.00 bis 11.00 Uhr Alt Schwanheim 24

60529 Frankfurt

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Teams als

engagierten und zuverlässigen

Zeitungszusteller
Die SGZ wird einmal in der

Woche, mittwochs in
Schwanheim und Goldstein
in die Briefkästen verteilt.

post@lokale-mediengruppe.de

Beratung und Druck
Famlie, Trauerfall
Geburt Hochzeit

oder
einfach mal so

Beratung und Druck

Mo - Fr
9.00 bis 11.45 Uhr
Alt Schwanheim 24

60529 Frankfurt

Gitarrenunterricht
in Schwanheim für Kinder und

Erwachsene mit zwei
kostenlosen Probestunden

Dieter Brum, Tel: 0162-3519627

Beratung und Druck
Familie, Trauerfall, Geburt, Hochzeit, Geburtstag

oder einfach mal so
Nutzen Sie die kompetente Beratung

EmpEmpEmpEmpEmpfffffehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kücheücheücheücheüche
ab  01.11.2023

Knusprige Gänsebrust
mit Apfelrotkohl, Kartoffelknödeln

und Rotweinsoße
34,90 €

Knusprige Gänsekeule
mit Apfelrotkohl, Kartoffelknödeln

und Rotweinsoße
34,90 €

Wir bitWir bitWir bitWir bitWir bitttttten um Ven um Ven um Ven um Ven um Vorbesorbesorbesorbesorbestttttellungellungellungellungellung

Suchen 2,5 Zimmer-Wohnung in Schwanheim

Die Lebenshilfe Stiftung Frankfurt sucht eine
2 ,5  Zimmer-Wohnung in Frankfurt-Schwanheim (ohne Goldstein)

- EG oder 1. OG
- mit Küche
- Bad mit Badewanne
- Balkon

Kontakt:
Telefon: 069 / 174 892 511
E-Mail: info@lhs-frankfurt.de

https://www.lebenshilfe-ffm.de/de/lebenshilfe-stiftung-frankfurt.html




